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BioNTech plant Übernahme von CureVac:
Revolution für Krebsforschung!

BioNTech plant die Übernahme von CureVac, um mRNA-
Technologien für Krebstherapien zu stärken. Transaktion

bis Ende 2025 erwartet.

Tübingen, Deutschland - BioNTech plant die Übernahme des
Konkurrenten CureVac aus Tübingen, um seine Forschungs- und
Entwicklungskapazitäten im Bereich mRNA-basierter
Krebstherapien zu stärken. Die heutige Ankündigung
(12.06.2025) besagt, dass BioNTech beabsichtigt, alle CureVac-
Aktien zu erwerben und ein öffentliches Umtauschangebot für
die Aktien des Unternehmens angeboten wird. BioNTech
offeriert 1,25 Milliarden Dollar, was einer Zahlung von 5,46
Dollar pro CureVac-Aktie entspricht. Dies entspricht einer
erheblichen Prämie von 55 % auf den volumengewichteten
Durchschnittspreis der letzten drei Monate von 3,53 USD, SWR
berichtet.

https://www.swr.de/swraktuell/biontech-mainz-will-uebernahme-curevac-tuebingen-100.html


Die Übernahme wird als strategischer Schritt in der Onkologie-
Strategie von BioNTech angesehen. Alexander Zehnder, CEO
von CureVac, äußerte die gemeinsame Entschlossenheit beider
Unternehmen, das Potenzial der mRNA-Technologie
auszuschöpfen. Dies ist die zweite milliardenschwere
Transaktion von BioNTech innerhalb kurzer Zeit, und die Frage
der Zustimmung durch die Kartellbehörden bleibt abzuwarten.
Ziel ist es, die Übernahme bis Ende des Jahres abzuschließen,
unter der Voraussetzung, dass mindestens 80 % der CureVac-
Aktionäre ihre Aktien anbieten. Insgesamt haben bestimmte
Aktionäre, die 36,76 % der Aktien halten, bereits zugestimmt,
ihre Anteile im Rahmen des Angebots zu verkaufen, wie Globe
Newswire hinweist.

Erhalt des Forschungsstandorts

Eine der zentralen Ankündigungen von BioNTech beinhaltet den
Erhalt des Forschungs- und Produktionsstandorts in Tübingen.
BioNTech-Gründer Ugur Sahin bezeichnete die Transaktion als
„Investition in die Zukunft der Krebsmedizin“, während sowohl
er als auch der Vorstand von CureVac den Nutzen der
gemeinsamen Innovationskraft betonten. CureVac wird nach
dem Abschluss der Übernahme eine 100-prozentige
Tochtergesellschaft von BioNTech sein, was die Vertiefung der
mRNA-Forschung und -Produktion in Deutschland sicherstellt.

Die mRNA-Technologie selbst war seit jeher von bedeutender
Bedeutung in der Biotechnologie. Der Gründer von CureVac,
Ingmar Hoerr, erlebte bereits 1999 an der Universität Tübingen
einen entscheidenden Moment, als er entdeckte, dass mRNA
eine stärkere Immunreaktion als DNA auslösen kann. Trotz
anfänglicher Skepsis fand er Unterstützung erst viel später, als
BioNTech und Moderna in der Pandemie mit ihren mRNA-
Impfstoffen gegen SARS-CoV-2 eine Schutzwirkung von 95 %
erzielten. Diese Entdeckungen eröffneten neue Perspektiven für
die Anwendung der mRNA auch in der Krebstherapie, wie 
Deutschlandfunk beschreibt.

https://www.globenewswire.com/news-release/2025/06/12/3098162/0/en/BioNTech-Announces-Strategic-Transaction-to-Acquire-CureVac-in-Public-Exchange-Offer.html
https://www.globenewswire.com/news-release/2025/06/12/3098162/0/en/BioNTech-Announces-Strategic-Transaction-to-Acquire-CureVac-in-Public-Exchange-Offer.html
https://www.deutschlandfunk.de/mrna-corona-impfung-krebs-therapie-100.html


Forschungen zeigen, dass mRNA das Immunsystem auf
Tumorzellen lenken kann. Daher arbeiten zahlreiche
Biotechnologieunternehmen an individualisierten mRNA-
Impfstoffen, die auf spezifische Merkmale von Tumoren
abzielen. Die Übernahme von CureVac durch BioNTech könnte
somit die Entwicklung neuer Ansätze in der Krebsbehandlung
erheblich vorantreiben.
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